
Intelligenz-Matt 5«r Naibacher Neitnng
^ - 4«.

Donnerstag den 21. N Z r i l 1836.

^crnnschte Verlautbarungen.
Z . 4^5. (2) Nr . /,73.

E d i c t .
Vom k. k, Bezirksgerichte dcr Staatsherrschaft

Lack wiro hieinit bel'annt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Agneü Loc»ilscd von Kallische , in die
executive Hcilbiethunc, der, ccr Elisabeth Michel-
litsch gehörigen, zu Zhes'.enza 5>,d Haus. Nr. 9
liegcnoeli, und dcr Staatshcrrschaft Lack unter Urb.
Nr . »625 dienstbaren Dritt.'lhube sammt Mühle
und sonstigemAn- und Zugchör, im gerichtlich er-
hobenen Schähungswcrthe pr. i25a ft. (Z. M . ,
und dcr auf 6 ft. 45 kr. geschätzten Fährnisse, durch

, öffentliche Versteigerung gewilligt, und lie Vor-
nahme auf den »6. M a i , >6. Jun i und ,6. Ju l i
d. I . , jedesmahl Früh von 9 bis ,2 Uhr in Loco
der Realität mit dem Beisätze festgesetzt worden,
daß die gedachte Realität, so »vie auch die Fährnis-
se bei der ersten und zweiten Fcilbiethungs'Tagsaz-
zung nur um, oder über den Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hintangege»
den werden.

Dessen werden die Kauflustigen mit dem An-
hange verständiget, daß fie die Licitations-Beding»
nisse bei der Executionsführcrinn, und aucb hier«
tlmtö in den gewöhnlichen Amtsstuben einsehen
tonnen.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack
am »3. März i656.

Z . 4 6 0 . ^ ( 2 ) " " Nr . 455.
E d i c t .

Alle Jene, welche aus was immer für einem
Nechlsgrunde bei dem Nachlasse des am i5. Au-
gust iL35 in Krainburg verstorbenen Simon
Maycr einen Anspruch zu stellen vermeinen, ha«
ben am 26. April 0. I . , Vormittags um 9 Uhr
in dieser Gcrlchtskanzlci, bei Vermeidung der im
h. 8»4 b. G. B . ausgedrückten Folgen, zu er-
scheinen.

Vereintes k. k. Bezirksgericht Michelstctten zu
Kraiubmg am 12. März iü56.

Z . 462. (2) Nr . 2n8.
E d i c t . ^

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird hicmit
bekannt gemacht: Es habe Adam Hudath von
Prudje , um die Todeserklärung seiner vor beiläu.
fig 54 Jahren in seinem Hause zu Prudje, 8ub
H a u s . Nr . 5 , in diesem Bezirke, lm ledigen
Stande, eines natürlichen Todes verstorben seyn
foNendcn Schwägerinn Elisabeth Alcsch, angesucht,
und st» zu ihrem (Zurator Herr Barthelma Drob.
nilsch zu Flodnig aufgestellt worden. Vv werden
demnach aNe Jene, welche von ihrem ^eben oder
von den Umständen ihres Todes einige Kenntnisse
haben, aufgefordert, davon entweder tiefem Ge-

richte oder dem bestellten Curator binnen drei Mo«
naten, von Zeit ccr ersten Einschaltung dieses
Edictcs in die Zcilungsblältcr, die gehörige Anzeige
zu machen, zugleich aber nerden die vermchte E l i -
sabeth AIrsch oder ihre Erben mittelst gegcnwärti«
gen Edictcs dergestalt einberufen, daß sie binnen
dcr nämlichen Zeit vor diesem Bezirksgerichte so
gewiß erscheinen und sich legitimircn sollen, a!K
lm Widrigen gedachte Elisabeth Alcsck für todt
ertläi-l, und ihr Vermögen den hicrortS bekannte»!
und sich legitimircnden Erben cingeanllrortct wer«
den würde.

Bczirtögericht Flc^nig am L. April ,656.
Z . 463. ^ " " " " " " " " ^

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Flodnig wird dem

Joseph Icray und dessen abfälligen Erben hiemit
bekanüt gemacht: Es habe wider sie Paul Poschar
bei diesem Gerichte die Klage auf Erkenntniß ein,
gebracht : Die auf seiner zu Woditz 5«!) Rect.
Nr . 66 gelegenen, dcr Herrschaft Kreuz 8 l̂» Rcct.
Nr . 7y5, Urb. Nr . »076 dienstbaren Ganzhubc,
am i5 . December 17^6 zu Gunsten des Joseph
Ieray pr. 14« ss. L. W . intabulirtc ^chuldobliga.
lion (ldn. <-,. Noocmdcr 1796, so wie der auch zu
Gunsten <XK Joseph Ie ray , sowohl auf seiner obi«
gen Hudeintabulirte, als auch auf dem, auf dieser
nämlichen Hubc, zur Sicherheit des Hcirathsgutes
der Mar ia Ier inz, geb. Hribar, intabulirtcn Ehc-
vcrtrag «lllo. 25. Jänner ,795 super'mtabulirte
Schuldbrief llc!a. ,2 . M a i 1797, pr. l5o ft. L. W .
seyen verjährt und erloschen, und er sey öcrechti»
get, diese beiden Schulrobligationcn von seiner
obigen Hübe, so wie auch die letztere von der eben
erwähnten , auf dieser Hübe intadulirten Heiraths»
gute dcr Maria Ier inz , geb. Hribar, löschen zu
lassen. Hierüber ist die Verhandlungstagsatzung
auf den 26. Ju l i d. I . , Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Bezirksgerichte anberaumt worden.
Das Gericht, dem der Aufenthaltsort dcr Geklag»
ten unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den
k. k. Erblandcn abwesend seyn könnten, hat auf
idre Gefahr und Kosten den Herrn Barthclmä
Drobnitsch , Verwalter der Herrschaft Flödnig,
zum Eurator aufgestellt, mit welchem d,e ange.
brachte Rechtssache gerichtsordnungsmäßig ausge,
tragen werden wird. Dieselben werden nun dessen
zu dem Ende erinnert, daß sie die in dieser Hin«
sicht gesetzlichen Schritte einzuleiten wissen mögen,,
lvidriqcnfalls sie sich die aus ihrer Verabsäumung
enlstehenden Folgen selbst bcizumessen habcn werden.

Bezirksgericht Flöcnig am ,5. Apri l lL56.

Z . 472. (2) ^ N r . 654.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird dem
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unwissend wo befindlichen Easpcr Machne mittelst
gegenwärtigen Edictcs erinnert: Es habe wider
ihn bei diesem Gerichte Herr Paul Prcinitsch in
Trieft , die Klage auf Rechtfertiguligserkennung
der Superpränotalion dcs Schuldscheines c!( iu. i^.
Februar ^ 5 i pr. 25c> st., aufdie Erblheils- und
G'rbschaftsfordcrung dcö Easper Mackne, und auf
Zahlung r>on 25o fl. s-,. .̂ c. angebracht und um
richterliche Hülfe gebethen, worüber eine Tagsat,
zung auf den 20. Ju l i l. I . , früh uin 9 Uhr bci
diesem Gerichte angeordnet worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort des Settagten diesem
Gerichte unbekannt ^ und weil er vielleicht aus
den k. k. Erdlan^en abwesend ist, so hat man zu
seiner Vertretung uno auf seine Gefahr und llnto«
sien den Mathias Machne. ^ l no i - von (^i^iclil,)^,
als Curator aufgestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Der Beklagte wird daher hievon zu dem Ende
crinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter seine
Recdtsbchclfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen W?ge ein«
zuschreiten wissen möge, insbesondere, da er sich
die aus seiner Versäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumesscn haben wird.

Bezirksgericht Haasberg am l 2 . Apri l iL56.

Z . 4? ' . (-) Nr . 640.
E d i c t .

Vcn dem k. k. Bezirksgerichte dcr Umgebun-
gen Laibachs wird der Anna Prcpeluch, -dem Tho.
mas, Johann, dann der Maria und AnnaSchidan,
deren Aufenthaltsort unbekannt ist und ihren
gleichfalls unbekannten Erben mittelst gegenwär-
tigen Edictcs erinnert: Es habe wider dieselben
bei diesem Gerichte Mathias Schidan von Saduor,
unter Vertretung des Hrn. Doctor Baumgatten,
Hof« und Gcrichtsadvocaten zu Laidach , unter
4. März l. I . die Klage auf Verjährt.- und Er«
loschencrklarung des zu ihren Gunsten auf der,
im Dorfe Saduor liegenden, dcr von Hösser'sclicn
Gült 5ub Rect. Nr . 39 dienstbaren Vl Hubc,
seit dem 25. Februar 1799 intadulirtcn Vergleichs
^cl«. 25. Februar 1799, eingebracht, und es sey
hierüber die Verhandlungstagsatzung auf den >5.
J u l i l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem
k. k. Bezirksgerichte angeordnet worden.

T)a dcr Aufenthaltsort der Geklagten und
ihrer allfalligen Erben diesem Gerichte unbekannt
ist, und weil sie vielleicht aus den t. l'. Erblan«
den abwesend set)n dürften, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Kosten
denHrn. Doctor Kautschitsch. Hof- uno Gerichts«
advocaten zu Laidach, als Curator bestellt, mi t
welchem die angebrachte Rechtssache nach der be.
siehenccn Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird. Die Geklagten werden dessen
zudem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be«
stimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe an die Hand

zu geben, oder auch sich selbst einen andern Sach»
waltor zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft
zumachen, und üherhaupt im rechtlichen ordnungs«
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, ins«
besondere, da ne sick die Folgcn ihrer Verabsäu-
mung selbst beizumcssen haben werden.

Laibach am ». April ik_>56.

Z. 469. (2) Nr . 446.
E d i c t.

Von dem Bczill'rgcrichtc Reifniz wird hiemit
allgcme:,, kund gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Paul Maycrle von Vornschloß, Bezirk Pöllano,
in die executive Feilbicthung der, dem Johann
Purger von Reifniz gehörigen, der Herrschaft
Rcifniz 5»!i Urd. Folio 112 dienstbaren, und auf
952 si. geschähen Realität, wegen schuldigen 233fl.
c. 5. (̂ . gcwiüiget, und zur Vornahme derselben
drei Feilbiethungstagsatzungen, und zwar: auf
den 2 I , M a i , 22. I u i n und 27. Ju l i I. I . , jedes-
mahl Vormittags um »o Uhr im Orte Rcifniz mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß, wenn die
erwähnie Realität bei der ersten oder zweiten Feil«
blcthung nicht um oder über den Schähungswcrch
an Mann gebracht werden könnte, bei dcr dritten
auch unter demselben hintangegeben werden würde.

Die Licitationsbedingnisse uno das Schätzungs-
protokoll können täglich hieramls eingesehen werden.

Bezirksgericht Reifniz den 2. Apri l iÜ56.

Z . 4?5. (2) Nr . n 6 5 .
E d i c t .

Von der Bezirksobriqkeit Savenstein, im
Neustätller Kreise, wird in Gemäßheit Verordnung
des ld'bl. k. t. Krcisamtes vom i5. November »835,
Nr . 97^a , wiedcrhohlt allgemein bekannt ge-
macht, daß eine geprüfte Hebamme für oie Pfarr-
gcmcinde Savenstcin, mit dem jährlichen Gehalte
von 25 st., aufgenommen werden wird.

Dem zu Folge haben alle Jene, welche sich
mit dem dießfäNigen Diplome, Taufscheine, Gc-
sundheits. und Moralitäts-Zcugnisse, überhaupt
mit dem Beweise der bisher ausgeübten Hedam-
menkunoe auszuweisen vermögen, und der kraini-
scden Sprache rM'ommcn kündig sind, bis letzten
M a i i35ü um diesen Hcbammenpostcn all hier ein«
zukommen, und ihrem Gesuche die gedachten ANe«
gata beizufügen.

Bezisksodrigkeic Savenstein am »6. März ,636 .

Z. 44Ü. (3) Nr. 425.
L i c i t a t i o n s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Mickelstetten zu
Krainburg wird hiemit bekannt gemacht: M a n
habe auf Ansuchen des Jacob Aschman von Naklas,
in die executive Feilbiethung des, der Maria Teran
zu Fcistritz gehörigen, p " l ^ w schuldiger ioü ft.35kr.
M . M . , bereits im Executionswege auf den
Betrag von 29^3 ft. 4o kr. M . M . geschätzten
Real- und Mobilarvermögens, bestehend in einer
S a a g . und Mahlmühle sammt Wohngebäude,
dann in V ieh, in einem Fourage- und Stroh-
Vorrathe, und in zwei Wägen, gewill igt, und
zu dem Ende die Tagsatzung auf den »L. Apr i l ,
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,6 . M a i und i3, Jun i l. I . . jedesmahl früh von
c, 22 Uhr in Loco Fcistntz mit dem Anhcmge
bestimmt, dah, wenn dei tcr crsien und zweiten
Taasaftung für die zu veräußernden Mobi lar - und
Realodjcctc nicht weingsicliv ein den Schätzungs,
»rcrth dcrsclbcn erreichender Anboth gestehen sollte,
bei der dritten Tagsatzung auch Anböthe unter
reinseiden angenommen werden würden.

Die Lmtationsbcdingnisse tonnen zu den ge-
wöhnlichen Amtöstundcn hierorts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michclstettcn zu Kra i» ,
burg am i ü . März »U3ü. ^ ^

" F e i l b i e t h u n g s - G d l c t .
V o m BezirlSgerichtc Wlppach wird hiermit

öffentlich belannt gemacht: Eö seye üder A»suchen
des Ioserh Schn'okcl von P lan ina, nomn^ seiner
Gattinn Katharina, geb. Trost, wegen ihm schul-
riacn 290 fi. 20 ^ kr. c. s. c. bewilligt, und für
den 25. Jänner d. I . bestimmt gewesene executive
dritte Fcildicthung der, dem Franz Trost in Slapp,
als Anton Trost'schcn Be^Iaßübcrnchmcr, eigen-
thümlich zur Herrschaft Wippach 5ud Urb. Folio
i L 3 , 189 et 2.^5, Ncct. Zahl 1 0 , n «t, 24 ,
dann Bergrechts«Ncgister.Folio 27 et 69 dicnstba«
rcn, auf 510 ft. M . M . gerichtlich geschätzten Rca«
l i täten, cinverftändlich auf den 17. M a i d. I . ' ,
in Loco der Realitäten zu Slapp und zu den ge-
wöhnlich vormittägigen Amtsstunten mit dem An-
hange dcH §. 526 a. G. O. übertragen worden.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu er«
scheinen eingeladen, und können die Schätzung,
dannVerkaufödedingnisse täglich hicramtu einsehen.

Bezirksgericht Wippach am 28. Jänner »636.

Z . 295. (7) '
N a ch r l ch t.

Vei der Herrschaft Canale, im Gövzer
Krcise, smd ein Quadrat-Schuh wcitblättrige
Maulbeerbaume, Oc:!»^ cieiie ^ i l i ^^ ine ^ l a -
lu,^ Nli^lQ^nIl»^ und zwar nach Belieben bis
Görz oder Optschma bci Trieft li^inoo ge-
stellt, um die nachfolgenden Preise zu habcn:
2 jährige Pflanzen von 6 bls 9 Fuß

Höhe, 1 Stück . . — fi. Zo kr.
5o Stücke . . 25 „ — „

2 jahrige Pflanzen von 4 b,s 6 Fuß
Höhe, 1 Stück . . — ^ 20 „

5o Stücke .' . 14 ,, — „
100 „ » - 25 „ — „

Die einjährigen Setzlinge oon 2 bls
2 Fuß Höhe, loo Stücke . 5 „ — „

500 „ ' 2^ „ „
1000 „ * ^ ' ' °̂ ° "

Die Bestellungen können durch Zuschrift
ten an die gefertigte Herrschafts-Adnunisiratlon
geschehen.

Administration der Henschaft Eanale den
^ März zLZS.

Z. 46 l . (2)

Kundmachung.
Auf eine Privat - Herrschaft, ohm

Bezirks-Vcrwaltung, im Laibacher Kreise,
wird ein junger lediger Mann in Dienst
gesucht, dessen Beschäftigung in der (rr-
thcilung des Unterrichtes zweier Hmder
von 7 — 10 Jahren, vann in der Aus-
hülse in verschiedenen Kanzleiarbeiten, und
zum Theile auch in der Aufsicht be;, der
Oeconomie bestehen würde. Außer einem
mittleren Alter wird daher von ihm eine gute
und geläufige Handschrift und derBeweiS
über oie Pädagogik, vorzüglich aber über
ein beständiges moralisches Betragen er-
fordert. Nähere Auskünfte könnten auf
mündliche Anfrage in der Gradischa-Vor-
siadt Haus-Nr. 2o, im ersten Stocke,
ertheilt werden.

Laibach am n . April ,626.

Z. ä66. (2)
E r l e d i g t e r D i e n s t p o s t e n .

Es ist eine Bezirks-Commissärs-
und Bezirksrichttrs-Stelle in Erle-
digung gekommen. Diejenigen, welche
sich darum in Competenz zu setzen ge-
neiqt, und den Dienst mit Ende Mat
1336 anzutreten im Stande sind, wer-
den ersucht, sich entweder ln porto-
freien Briefen, oder persönlich an Dr.
Wurzbach, Ho f - und Gerichtsadvo-
caten, in den gewöhnlichen Vormit-
tagsstunden, zu verwenden.

Laibstch den 16. Apri l i8Z6.

Z. 46?. (2)
A n n o n c e .

Indem ick Erdesgcfertigter allen ( ^^ . )
Zerren Abnehmern meinen verblndlichstea
Dank abstatte, mache ich zugleich bekannt,
daß ich in diesem Markte m der Hütte Nr. 5
ein woll assortirtes yderlager von all a
Gattungen desselben eröffnet, wie mcht m -
der mtt Wiener Damen-Schuhen von be-
ster Qualität, um die billigsten Preise verse-
hen habe, womit ich mich emem geneigten
Zuspruche gehorsanist empfehle. Außer der
Marktzeit ist mein Waarenlager am Platze

^ ' ^ ' Ioleph Forsiner.



3< 577. (6) __ 240 —

Ketn Rücktritt findet Statt
bei der großen Lotterie

von de» sechs Real i täten,
und die Ziehung wird unwiderruflich, wo nicht früher,

am 3. KeVtembev i»36
vorgenommen werden.

Durch die besondere Theilnahme, welche diese Lotterie sett ihrer Ankündigung fand, wurde das
unterzeichnete Handlungshaus m den Stand gesetzt, nach Verlauf von kaum 3 V, Monathen,

dem Rücktritte entsagen zu können.
Der allgemeine Anthell dürfte sich nicht nur erhalten, sondern sich um so mehr noch steigern,

als diese Lotterie jetzt

die einzig bestehende ist,
welche übcrdleß noch durch emm, mit einstimmigem Beifallc aufgenommenen Spielvlan, vor
früheren Lotterien sich vorthellhaft auszeichnet. Die Gewmnst . Summe dieser Ausspülung

betragt

welche sich laut Plan in Treffer von fi. 200,000, 100,000, 25,000, 20,000, 15,000, ,0,000,
8oao, 5000, 4000, ZQ00, 2000, 1000, 500 , / ,00, I 0 0 , 250, 200, l00 :c. :c. theilen.

Davon sind den Gratislosen laut Plan

Gulden 2 5 6 , U N U Wien . W a h r u n g
zugewiesen, wobei sich Treffe von fi. 100,000, 20,000, 4000, 2000, 1000, Zoo, 200,

100 :c. :c. befinden.

Die kleinste Prämie der Gratislofe ist I t t t t fl. W. W.
Die zwölf zuerst gezogenen Nummern der Gratislose erhalten nebst dem gezogenen Prämien.G^^ne
von wenigstens :00 ft., auch noch jedeS zum Andenken an diese Lotterie ein silbernes reich vergoldetes

Etu, mit 10 Stück Souvrainso'or, im Werthe von ^00 ft. W W. " t j " ^ " "
JedeS Los, welches in der Hauptziehung mit einem Gewinne gezogen wird, erhält nebst demselben
auch em sichergewmnendes Gratis-LoS, von welchen das Zahlenverzeichniß bei der k k. Lotto-Divec-
tlon hmterlegt ,st, und muß daher bestimmt zwei Mahl gewinnen. Dadurch kann man auch mit
«mem gew^nUcyen Lose den Haupt, oder nnen anderen großen Treffer in der Gratis«Los»Ziehung

machen, und hierdurch können im glücklichen Falle

Gulden 3 W , y f t ^ 125 ,00» W W.
und so abwärts gewonnen werden.

Das Nähere enthält der Spielplan, welcher bei allen Herren Losverschleihern unentgeltlich zu haben ist

Das Los kostet 5 fl. Conv. Münze.
Auf 5 Lose wird ein sicher gewinnendes Grat islos, so lange deren vorhanden sind,

aufgegeben.
^frattf Gueber.

(Unter Mithaftung des Handlungshauscs Franz D. Fröhl ich.)
Comptoir: Weihdurggasse, Lilienfelderhof Nr. 906.

55. »° ^ dieser Lotterie sind bei ^ s e r d . J o s . K c h m i d t . am Congreßplatz
3tt. 23, belm Mohren, zu haben.



Anhang zur Naibacher Neitung.
h Meteoro log .s ch e' N « ° bc, ch,«ng'c» , u «aib ° ch ' m I °h .« l83«. ' j.V^Z,^^,^
s « „ , „ » < , , , , . , , ! >i, — > , „ , , , ' " " ">»>"»»' ,̂̂ z Laidachssusscs in Vc,;
T. ^. ! B a r o m e t e r j T h e r m o m e t e r ' W i t t e r u n g Gmbcr'schen«>,!ial i

W « ? ! Früh ll M i t t a g Avendö z F i u h M i t t a g Abends Früh MittassK Abends >l- ! !
c» ^ « ___ , ^ l,iZ l̂ is bis oder o < o " o'">

! ^ l2 I 2- ! 3- > 2. 3 - ! L. K. j W. K. W. K. j W.z - 9 Uhr ^ " ^ . ^ ^ _ . , " _ l . !

' M ^ I Z T ? ^ ^ 7 o " ? > 3 9l2? 4 , u — 6 8— g — 7 trüb l Negen trüb ^ I ' 2 <j ß!
! ' 4 2? 2,7 27 i,2 27 i < 7 ^ 4 z— L — 5 tr i ib schön Negen >f- 2 9 o Z

,, i 5 ' l 2 7 z i 2 ? 2 , 3 2 7 3 , 7 ^ — 5 .— 10 — 7 >rüb wolk.Z schön ^ 2 5 O!
i s . l!«? 5,c) 27 4,1 27 . 4 , ' ! — 5 »— 9 — 7 > ŝchön schön s. heiter ^. » 1» 6
17.^27 ä ' i 27 ä,7 27 4 9 — 6 «— I«, — 9 !rcgn. schön schön ^. 1 7 o j

* 18. ; 27 5,a 27 5.c> 27 /j,6 ,— L l — ,Z — , o ! schön hclter heiter , .^ 1 2 o j
s, " 19. 27 ä^Lz27 5.o 27 5,c» >— « l — »o - . 9 !^trüb l r e g n . trüb ' i ' ^ ' ' " l

Fours vom 15 Vpri l !836.
M'.ttelvreiS

Staatsschuldverschrcidlnig. zu 5 «. H. (,n CM.) ic>4̂  3j32
t>ettu dctto zu <l v -H. (in CM.) 99 i>2
detto dotto zu 2 V.H. (in LM. ) 76 7'^

Verloste Obligation., Hoffam-^zu5 " ' H < ^ —
n,lr> Qdligation. d. Zwangs. « ^ u ^ i / i l v H . / ^ —

, Dal^t)«>is u, ^ ia in u. Aera.<(zu4 v.H.> ^, 99 î H
,,,2! ' Qdlizac. der Htände v.FzuZ ^ i v . H . ^ Z —
Tyrol < ) '

D l l ' l . m i l Vellos. v. I . ' 3 2 i für ,oc)fl. (in CM.) ,ä» 5ji6
Wien. Htadt-Vcmco-Qbl.zu 2 î H v .H . ( lnCW.) 65 7̂ 6
Ovliqationen de, aUg,meinen

und U"^ar.H^fkc<m^tl <u 2 v. H. <in V M . ) 56 ,jä
detto dctto zu 1 H/, v. H. (in CM.) 46 2)4

iNNgationen v. Ealizien zu i 3j4 v. H. (u, (3M>) /»8
^ (Acraria!) (Domest.)

OWaa.ioncn de« Etändet' (E.M.) (O.M.
v. i>stiire>ch unter un^,^'.,3 v.H.^ —- —

!N«n . Mahren , Gchle.^z^ 3 i/!j v.H,'' — —
siün, St<yermark. Kärn-Fzu » v.H ^ 55 l5^»5-.
ceo, «ram und Gorz 5 z u i 3 / ä v H . ^ — —»

Verjtichnisi vcr hier Verstarbenen.
D e n t2 . A p r i l 1836.

Dem Franz Veutz, T^glöhncr, sein Sohn Franz,
a!t 1 ^ahr , in der Gradischa - Vorstadt Nr. ^ , an
Vcrettcnmg der Lunge, als Folge des Keuchhustens,
und wurde gerichtlich beschaut. — Herr Vartholo-
mäus Aumcmn, Ossizial bci der k. k. illyr. Provinzial-
Staarsbachh., alt ^ l Jahr, in der Gradischa^Vorstadt
Nr . ^ , an Zerreißung dcr Lnnsseygefäße und innerer
Blutcr^eßung. - Dem Anton Iamm'g, Bauer,
stlne ZwlllmgstochterMaria, alt 2 Tage, am Caroli-
,ien:Grunde Nr. 90, an Schwäche.

Den HZ. Frau Anna Nitsch,Apothekers-Witwe,
nlt 6^ Jahr, in der S t . Petcrs-Vorstadt Nr. ^ , am
Mrvenfieber.

Den 1̂ ». Dem Joseph Podgraischeg, F M n ,
feine, Tochter Helena, alt ? Tage, in der Tyrnau-
Vsrstadt Nr. 52, an Fraiscn. — Dem Anton Iamnig,
Vgner, seine Zwillingstochtcr Helena, alt 6 Tage,
am Carolinengtunde Nr. 90 , an Schwäche.

Den l5 . Jacob Voun , Vauerssohn, ylt ,3
Jahr, am Carolinengrunde Nr. 100, am Lungen-
brande, als Folge eines zweitägigen Wechselsiebers,
«nd würd« gerichtlich beschaut. — Gertraud Sellan,
gewesene Dienstmagd, alt 42 Jahr, in der Tyrnau-
Norstadt Nr. 59, an der Auszehrung, als Folge

krebshafter Vrustgeschwure. — Michael Potozhnick,
Holzfuhrmann , alt 82 Jahr, in der S t . Petfrs-
Vorstadt Nr. 22, an Altersschwäche.

Den 16. Dem Mathias Vrcschar, Steindrucker,
seine Tochter Juliana, alt 1 Jahr 2 Monat, in der
Gradischa-Vorstadt Nr. 2ö, und

Den 19. Der Ursula'List, Aufsehers-Witwe,
ihr Zichsohn Franz, alt 2 Jahr 12 Tage, in der
Rosengafse Nr. I l l , beide nn der Abzehrung.

I m k. k. M i l i t ä r - S p i t a l .
Den 14. April. Mathias Schink, Gemelner

des I n f . Reg. Prinz Hohenlohe Nr. 17, alt 22 Jahr ,
an der Lnngenvcreiterung.

Den 17. Georg Naßasezal, Gemeiner dcs I n f .
Neg. Prinz Hohenlohc Nr. 17, alt 2 l Jahr, ander
Lungensucht. — Giuseppe Brusch'mi, Gemeiner vom
Baron Wimpfen I n f . Reg., alt 26 Jahr, an dcr
Abzehrung.

Den 20. Simon Kerlsch, Gemelner des I n f .
Reg. Prinz Hohenlohe Nr. i ? , alt 2? Jah r , am
Gedärmbrand.

verwischte V^rlaulbarnngen.
Z . 45,. (3) N r . ,c>32.

E d i c t .
Vor dem Bezirksgerichte HaciZberg haben alle

Jene, welche an lie Vcllassenschcist dcs den 2. Fe-
bruar d. I . in Mühl thal verstorbenen Franz Mer-
kcsä), entweder als lZrbrn oder Gläubiger, und
überhaupt aus was immer für einem Nccktögrnnde
einen Anspruch zu machen gedenken, zur Anmel-
dung desselben den ,4 . M a i l. I . , Bormittags
um 9 Uhr, persönlich odcr dlircd einen Berol l .
mäch'tigtcil zu erscdeincn, »vidrigens nacd Verlauf
dieser Z.'it die AU'antlung und Ginalitlrortung
diescr Vcrlass.nsch^ft an Denjenigen, welcher Nch
hiezu rccktlicd wird ausgewiesen habcn, ohne wei.
ters erfolgen wird.

Bezirksgericht Haasberg am 3 i . März 18Z6.

Z. ^53. (5) N r . 265.
O d i c t.

Vondem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee^
berg wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen

' dcs'IaWb Sakraischeg von Botschkou, in die cxo-
' cutive Feilbiethung der, auf bie dem Andreas D o -
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gan viin Laas gehörigen, 5ub Rect. Nr . 23, der
Stadtgült LaaS dienstbaren halben Hofstatt inca.
dulirlen Forderung deö Anton Laulilsch van B^<
senberg, pr. 1264 ft., wegen des schuldigen Betra«
ges pr. 5a ft> 4< kr. c. ». c. gewil l igt, und zur
Vornahme derselben der 20. M a i , 25. Jun i und
26. J u l i i636, jedesmahl Vormittags um 9 Uhr
in 3oco dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
bestimmt, daß, insofern diese, zusammen auf »2ä^ fl.
vräsumirte Forderung dci eer ersten oder zweiten
Feildiethung nicht um den Nennwerth von »264ft.
ooer darüber an Mann gebracht werden könnte,
bei der dritten auch unter demselben hintangegcben
werden würde.

Die diehfälligen Licttationsbedingnisse können
zu den gewöhnlichen Amtsstunoen in dieser Ge«
^ichtäkanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg den 3. März iL36.

Z. 4?3. ( l )

Anzeige.
Shawls, Umhängtücher und alle

Gattungen Merino-Stoffe werden,
ohne Nachtheil der Farben, gegen
billige Preise geputzt, und von allen
zufälligen Flecken befreyt, so wieauck
bestaubte und die Krause Verlorne
Schmuckfedern gereinigt und wie neu
hergestellt, auf dem alten Markte,
im Hause Nr. 161, im zweiten Stocke.

Z. 454. (3) ' ' ^ ""
A n z e i g e .

I m Bals'schen Hause Nr. i 9 ,
auf dem Franziskaner-Platze, ist ein
Quartier lm ersten Stocke, bestehend
aus drey Zimmern, zwey Cabinetten,
einer Küche, Speisekammer, Keller,
Hol;lege und Dachkammer, für Ge-
orgi d. I . zu vergeben. Das Nähe-
re erfährt man beim Hauseigenthu-
mer im nämlichen Hause zu ebener
Erde.
Z755. (/.') ^ ^ „ .

Leopold Paternollt, Buch-,Kunst«
und Musikalienhändler in La ibach, empfiehlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a l n, seine öffentliche
Le ihb ib l i o thek , die über 4009 Bande,
theils unterhaltende, theils belehrend^ Schnf«
ten in mehreren Sprachen enthalt, zur ge«

neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, "acht Tage
oder einen Tag zu bm billigsten Bedingungen
abonniren. Eine gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständig,
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheftet 20 kr.

Z. 455. (1)
I n der I ^ o p . I>«LQ«MQllU'schen

Buch- , Kunst ' , Musikalien-, Schreib, ^lnd
Zeichen-Materialien« Handlung m Laibach,
am Hauptplatze, sind so ebcn angelangt:
J a i ß , Aegidtus. Guter Samen auf em gutts

Erdreich. Ein Lehr- und Gcbctduch, sammt
einem Haus- und Krankenbüchlcin für gut-
gesinnte Christen« i ä )5 . Deggmdorf, P u r
stet. 24 kr.

S a l e s , Philotea, oder Anleitung zu einem
frommen ^eben. i635. steif gebunden I6k r .

S i n z l . Die christliche Jungfrau in ihrem
Wandel und Gebete. Ein Lehr- und Geb«k
buch. i635. , fl., dasselbe auf Velinpapier
1 fi. 24 kr., auf Schreibpapier i st. l 5k t .

Die heilige S a g e , der reiferen chnssl. Jugend
erzahlt, i . Theil. ^335. steif geb. Zb kv.

llranH EV2nZ6ij5kill uuukou. 3. Theil. i635-
broschirt in 2 Banden. 2 st. 12 kr., in Lem-
wand geb. 2 fi. 3c> kr.

T a n z - M u s i k von S t r a u ß , Lanner
und Lab i tzky , für das I^orr« - ?i^uc» m
Auswahl, auch viele Neuigkeiten für Gui-
tarre, Flöte, Ezakan, Vlol ine, 1?ol>t6-
?l2no und Gesangstücke aus dcn neuesten
italienischen und deutschen Opern, mit l?ol't<>-
I»lHQa-Begleitung.

Da rm. und übersponnene gute Violin,- und
Gmtarre«3aitcn,

Dammbriefpapier mit illuminirten und schwa«
zen Vigneiten in 4 und 6 . , so wie gefärb-
tes Bnefpnvier und weißes, mit Goldschnitt.

Geschnittene Damen»Federn nebst allen übrigen
Schreib^ Znchen - und Mahler « Mate^
rialien.

Schriftliche genaue Bestellungen auf alle in»
«nd e r l a u b t e n aus land i sche Werke,
M'lsikalien, Landkarten, Kunstblätte, ,
Musik - Instrumeitte, Mahler- , Zeichen,
und Schreibmaterialien, so wle Besorgung
von Werken, die im Wege der Subscnp,
tion oder Pranumeratlon erscheinen, odn'
a n t i q u a r i s c h zu haben sind, werden stns
mit möglichster Pünktlichkeit und Billigkeit,
wie bis nun, ausgeführt.

(Z. Intel!.-Blatt Nr. 46. d. 21. April i836.) 2


